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RATIONES DECIDENDI,

ngleicb : ' i s ¥os
ad T.) ‘in Anfebung der Cigenthiimer. - o ;

a) "8 das Anfehen gewinnet, daff die vermwitewete JuftigRdthin Behrmanti, da
der gemeine Edhuldner Jroeifel bey der Forverung gemadye,: niche ofne vorgangige Aners
Fennung bet bengebradhten Urfunbden, auch niche als Cigenthiimerin, fondern nur nad) der
beftellten Privac-Hopothet ju collociven gemwefens : " ba

‘ ad b) Dic Kirche und Pfarre ju Keior deswegen in Ueebeile ji fibekgeben’ geives
fen feyrs mochee, weil der gemeine Schuloner : CRURTA
- in der Anlage fub Litt, (1) a&or. Vol. 2..

auf bie bereits gefdhehene Abtretung des RKiriz-fandes und- den dariber auggeftellten Schein
fic) begogen; ‘ oty st Gl

; Unbd eben forwobl ad c) der gemeine Schulbner bebauptet, baf der der Rirche ju
o Recnict faut Reverfes vom gten Tul. 1737. Num. 23: des Liquidations-Protocols gebuibe
. venbe Unterthan vourklich) abgeliefert fey; b =2 9hiile

Hiernadyft ad 112:) Die Concurs-Koften ber elterlichen @I&ubi‘gére , toeil biéfe
n'qd) ber Berordnung vom 10ten Jun. 1771, den Eigenthiimern gleich geacheer . und feie
fen Verluft leiven follen, nidye vorjufesen fepn modyten; Bt

Daneben ad 111 ) Die von dem Penfionario Evert an bdie Reniglich-Preuffifche

_ Magagine geliefere fepn follende: Fridyte nach der Aeufferung des gemeinfhaftlichen Anwal:

ves, . Mangels, bereics abgerechnet fepr follen, und diejer desfalls forobl, als-regen

ber tieferung felbft Deweis gefordert, wou fid) Liquidant gefafie erfdbret , daferne aber

aud der Pojten erroiefen wiivde, dennod) derfelbe nur als ein Borfhuf, nicht aber als Cone
curs-Roften angufegen fen;

ad ITL). nidyt ju conftiven ftheinet, daf die von der Pafforin Millerin su. AbEau.
furig deg Grafen von Graveniy erborgte 1200 Nehle, mit Bewilligung famelicher Gldubis,
ger, als ein Sduld der Mape aufgenommen fepn, mithin diefes annoch bepzubringen ges
wefen fepn diiefte, allermaafen der Extract ConferengProtocolls :

ad (29) adtor. Vol. 7,

fiur verfdhiedene Anwalde gedenfe; -
; Dieferindchfe es bas Anfeben Hat, daf die varerlihen Gldubiger nidyt, wie ges
ftheben, aud) Den abfolut privilegivten Gldubigern der evften Claffe vorgezogen, fonbern wie
in dem bey ben Acten befindlichen gedructten Plane enthalten, felbigen nadhgefeset roere
Qen follenn; '

ad VIL) Liquidantin
Y ; Num, 29, A&or. Vol. 1.

ife Borderung, v Gberhaupt angegeben, ofne die Obligation Bepgubringen, diefelbe fich
aber nachher ; . : v

(8) actor, Vol, 6, i3 U1
3 auf
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auf biéfe Gingabe begogen , und daf felbiger die vidimireé Abfchrift der Obligation vom
1ften Mar 1692 bengefirget fey, jroar angefiiret, jedoch folche bey Den A&en nidht anju-
treffen ift, foldhemnadh Fein vechtlicher Grund 3u diefer priovitdtifchen focation vorhanden
3u fepn fcheinet;

‘ ad VIIL und 1X.) Die bepden Kirchen ju FRecknif und ju Beli§ in dem gedruckten
Cnerouef nidhe uncer den elterlicyen Glaubigern aufgefithret worden, diefelbe auch fich mit
vem in der Werordnung von 1644 gegdnnten vorguglichen Orte ju begniigen haben ouirften;

ad XV.) Der von Sophien Magdalenen von Bieregg angégebene’ Poften von dem
gemeinen Schulorier fiberall abgeldugnet, audh in dem gedructten Enewurfe niche aufgefiih-
vet worben, und felbiger daher u bergehen gewefen feyn mochte; ,

ad XVL) Der gemeine Schuldner den pem Paftori Rehfeldt mit ubertragenen
Qingridtftand von 17 Reble. ins Berneinen geftellet, mithin vielmehr dem Siquidanten die
Befheinigung obuliegen fcheinet; :

Hierndchft die ad XX, XXT. und XXI1) angefiiheee Liquidanten alg miicterliche
Glaubiget nid)t unter bie jure feparationis geende Glaubiger 3u vechnen fepn Diicften, 04

die Sandes-Berordnung nur von vaterlichen ®laubigern vede;

: ad XXIV,) Die Fovderung der Sopbhie BecFern, vereheligten Sroriep, fir eine
elterfiche Schuld niche u alten, fondern vielmebr nac der pypothecarifthen Berficherung
es gemeinen Sculdners vom 21 San. 1752, u collociren feyn modyte ;

ad XXV —XXIX.) Diefe ans den gefchwiiterlichen @rbtheilen herrihrende Fordes
tungen , da das Eigenthum an dem elterlichen Bermagen vorbebalten worden, den elter(ic

hen Glaubigern vorzugehen fdeinen;

- 4d XXX.) Die von dem fandfaften ju Roftok fiquidirte Poften fub a,bundec,
aufier den Contributionen und fanbes-Anlagen mit §99 NRebir. 3 fl. 6 A von dem gemeis
nien Schuldner abgelengnet worden, der gemeinfchaftliche Anwald, D. Ridelmann, and) in
AUnfebyung der dbrigen Poften vorgebracht , Daff wegen der Kivche 3u Recfnif nur cin Rude
ftand von 88 NReblr. 17 fL. gefordert worden , diefer aber aud) won Dem von Budyen auf,
Sapendorf , al8 jeGigen Patron von der Recknier Kivdye, gefordert werden mufe, folglich
den liquibantifhen Sandfaften Richeigleit der Forderung ju befcheinigen: obguliegen , ancl)
toenigftens in Anfehung des Poftens fub b. fiir Brode= und Saat-Korn nicht weniger des
Poftens fub f. wegen des Biehfterbens, der vorjiigliche Ort der sffentlichen Angaben nidye

ju gebiifren, und diefe Poften dagu fich nicht gu qualificiven fcheinen; :

ad XXXL) annod begweifelt werden médyte, ob der von den Deputirfen des Rite
ter{dhoftlichen Ames Giiftror liquidirte Ricftand gu den sffentlichen Abgaben gu rechmen,
geftalten denn aud) die Forderungen von Liquidaten nidt eingerdumet oorden;

ad XXXI12 und b) Die Oeconomie ju Giiffrow und die Kirche und Plarre ju

SKrigorw behauptet, daf nad) der Werorbnung vom 4een Tul. 1768 bie liquidivten dings

lichen. Abgaben aufer dem Concurs befriediget werden mitften, felbige aud) bereits abge-

fiabee ju feyn fcheinen, indem Liquidanten felbft anfiibren, daff die aus dem Guthe Seblen.

dorf gebiihrende Geld-Pachte von der Fraulein von Bieregg bis Michaelis 1765 berichtigee

. feyen, ber gemeinfchaftliche Anroald hingegen behauptet , baf beveits jwenjabrige Padye
abgetragen worden und damit fovtgefabren werde; 2 .

ad XXXIII

. M"‘} gy ‘
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ad XXXT1II—XXXV.) in Anfebung der Siedldhnet es jmar bey der bigherigen
Rablung 3u laffen, obgleich die ferneve Sablung aufer dem Concurs und der Ordnung der
Glaudiger nicht ftate haben, daneben dem Gefrepten Clafen und Conforten, da fie ihre
Deputat-Fovderung bereits durd) die fobnbircher befcheiniges, mit dev Befcheinigung ju vers
fchonen: gewefen feyn médyten; Hiernadyft der Amtfthreiber Simlow, gu Neubucforw , aflg
$ied(3hner nicht angufehen fepn will, indem e nur als Snfpector bey dem Salinen-Dauwes
fen beftellt gewefen; :

ad XXXVL) Die von des gemeinen Schuldners Ehegattin liquidirte 14000
Reble. Brautfdhas- Gelder, fo wenig in Anfehung der NidhtigEeit der Forderung , als in
Anfehung der vorjiglichen {iillichroeigenden Hypothet einiges Bebdenfen bey fich Haben,
gleichroobl auch tiber deven Bertheilung unter den Glaubigern, fir deven Fordevungen fie
fich verbieget, in diefem Priovicats-Urtfeile ju erfennen gerefen fepn mochte;

ad XXXVII—XL.) es bas Anfeben gewinnet, daf biefen Glaubigern blof dee
Ore ifrer Privat-Hypothect, anguweifen gervefen

ad XLI—LL) Die geiftlichen Stiftungen nad) der Berordnung von 1644 niche
allein allen fdhlechten Bypothecarifchen Glaubigern, fondern auch denjenigen , welche eine
privilegivte Hypothe haben - vorzusiehen , biernachft diefelben ohne Lnterfhied ver-Beit
und Hypothec, da fie alle einerley Borjugs-Redyt haben, blof nach Werhdltnif ibrer Sors
derungen 3u befriedigen fepn ditefren; endlich bey den Poften N. XLIL L, und LI diefes
Rebenten eintrite, daf der gemeine Schuldner diefe Poften als unridytig angegeben, der
Shein iber 280 Fl. over 140 Reple, auc Feinen Grund der Forderung in fic) halte, und
endlich diefe Poften ’ :

in (55) adtor, Vol, 6.

o Liquidanten nicht weiter berufret worden;

ad LIL) es feinen rechtlichen Sweifel unterroorfen ift, daf bas gefesliche ftifle
{chweigende Unterpfandrecht ciner gerichtlich confirmirten Hypothect gleich geachref roerde,
mithin unter bepden Diejenige vorzufegen fen, welche die dltere ift, biefemnadh) Der von
Buchen auf Sapendorf mit feiner confirmirten Hpothect von Ant. 1744 demt EGrafen von
Sala wegen {eines fiill{chroeigenden Unterpfandes yon 1727 nachgefefiet werben follen;

ad LIIL) Der Heérr Graf von Sala durd) dag von dem gemeinfhaftlichen An-

woalde im graflid) von Salaifden Debit-Wefen ausgeftellte Seugnif :
: (50) ador. Vol. 7.

nicht Hinveichend legitimiret gu feyn , fondern dagu, baf bie bepden grdflichen Liquidanten
die eingigen Kinder, wayland ihres Herrn Baters fepen, die Ausjige aus den Kirchen-
Biichern , und dagu, daf ihnen das Redt, Diefen Poften einguflagen, 1bertragen worden,
vie Cinwilligung der Glaubiger erforderlid), biernach(t die Forderung aus dem beygebrads
ten Urcheile vom Sten Marg 1757, nothoiiftig in Ridytigleie gefese ju fevn fcheinet;

ad LIV — LVL) bie Berordnung vom Gten Febr. 1644. nur den Firflicden
Confenfen den Worjug beyleget, mithin diefe Berordnung nad) dem Worgeben des gemeins
fhaftlichen Unwalbes nicht auf geridhtlich confirmivte BWerfdyreibungen ju siehen; (

ad LVIL) gu einer Sffentlichen Hypothect erforderfich ift, dah felbige im Gerichee

Deftellet werde, Diegu aber cine blofe ngroBation, wie im gegenmwartigen Falle vorhanbden,

v niche Binveichend , und am wenigfien in Hersoglich Mectlenburgifihen Gevichten davauf 3u
adyten feyn modycen; - : y :

. A2 ad LVIIL)

e

MU Landesbibliothek https://purl.uni-rostock.de DFG

% Mecklenburg-Vorpommern

Giinther Uecker /rosdok/ppnl179617064X/phys 0003



My
=

Landesbibliothek

Giinther Uecker

4

i " ad LVIIL) Wepland vermittwete Hofmeifterin von Bievegg nicht allein unterm
23ften Jun. 1748. den damals fid) angegebenen Glaubigern, fonbern audy nachher nieh:
teren -anderen, und fo weit fid) verbieget, daf ibr Wermigen bey weiten niche juveichet,
biefe (Gilaubiger su befriedigen, mithin es fcheinen diiefee, daf diefelbe auf ibre iibrige Fordes

- rungen aufer detn 14000 Rehlr. giiltig nidhe entfagen Eonnen; Gleichmwie denn aud) der Cam-

merherr von Qfoben biefern Bergleiche aus dem Grunde wiederfprodyen, daf weder er noch
fein *Bevollmadhtigter davin gewillige babe , folglich die im Urtheile angefiiete: Poften
allerdings su collociven geroefen feyn modyen;

¢ o ad LX) bdie Obligation von jweyen Gebridern von Bieregy, Joad)im Heintich
und Wictor Auguft, obne daf fie ver Redhts-Woblthat der Weilung entfaget , ausgeftellet
worden, und da es um richeerlichen Amre geboret, nicyt meprere Schulden ju clafhificiven,
als weldye su dem Concurfe gehdren, auf jene Cinvede ven Ames wegen Ricfficht ju nefmen

fepn diirfte, daferne aber hierauf nicht su adhten wdre, aud) die Legitimation gu diefer For-

Qerung fie ftillfdyweigend anerbanns angunehmen feyn wilf;

Ad LXII und LXXL.) biefe Poften niche allein von dem von Bliicher auf Su.
ckow Nahmens feiner Ehegattin, als Crbin ves Prdfiventen von Petersdorf, fondern auch
der von Sperlingfdhen, Bormundfchaffe , - als: wapland Obriften von Sperling gebuibrende
Sorberungen liquidiret worden, mithin vorlaufig 3u entfecheiden fepn Diirfte, em von bep=
den Liquidanten diefe Forderungen gufteben; Hieenddft von Blidherfiher Seite eine Litis.
Denunciation bdesmegen jur. Hand genommen werdert ,  weil in der Urfunde von Trinie:
1734. bas Eigenthum des Gucs Seblenborf,ﬁbe_rtragen, auch der Kauf-Brief mi¢ ausges
liefer¢ worben, der nachberigen IWittwe von Blicher aber von den elterlichen Gilaubigern das
Abfonberungs-Recht fireitig gemadye, und fie nidhy anders, afs gegen Sicherheits-Veftellung,
gum Jinfen-Genuffe gelangen Fsngen, glelcymwob weiland Dbrift von Sperling in der Urkune
de vom 30. Jul. 1745. verfprochen, bis zur volligen VBefriedigung der ubertragenen Pifte
balber alle redytlidhe Gerwdhr ju leiften, michin die von Sperlingfthe LBormunbdfihafe ﬁdf
wieder die fogenannte Separatiften ju vertreten verbunbden;

Hiernddyft, fo viel vie Prioriedes diefer Poften anlanget, felbige vermige deg porbes

- Balterren Eigentbume.Nechts, von den Gldubigern abjufondern, und ju den Separatifien
u rechnen fepn dieffeen; :

Ad LXIII 2 ) ver Secretair Evers mit denenn
: ‘ . (45) actor, Vol, 6.
liquidivten 1000 Rehlr. niche allbier, fondern nadh dem Rage feiner Verfdhreibung nemlic

Anton. 1742, beswegen anjufeGen gerefen ju fopn fdeinet, weil in der Quittung der von
RlencEfchen Bormundfchaffe Feine Cefion entbalten , der gemeine Schuldner aber Deren

RNechre ju iibertragen nicht vermocht Habe;

Ad LXXTIL) Der Gefrepte Clafien und Conforten nur eine Copey von einer Co
pey der Werfchreibung beygebradyt, auch fid) nachdem dev gemeine Schuldner bdie Sorderting
fhlechebyin geleugnet, nicht weiter gemeldet fiaben, Daber  diefelben, wie der gemeinfchaffel
liche Antoald davum gebeten, um fo mepr abguweifen gewefen fepn diieften, als die LBerfhrei-
bung eine Frengebigfeit in fich alte , weldhe niche ebender , als nad) befriebigten Schulben
inAnfa§ Fommen Esnne, ju deren Silgung gleichmob! das Bermogen offenbabr nidye zureiche;

Ad CXX.) Der gemeine Schuldner frepwillig angegeben, baf er dem Kaufmann
©iteinfeld aus einer-hypothecarifthen Lefchreibung annody mit 1266 Replr. Danifch Cou-
rant vethaftet fey, gleichroobl diefer Poften in dem gedrucken Cntwurffe nue mit 636 Repr,
unter die Hypotbecarifdhen, mit 618 Rehle. aber unter die dyirographarifchen Poften gefet
worben, michin wenigftens bierbey e ju laffen gewefen fepn mochee;

Ad CXXIV,)
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Ad CXXIV.) Der Amtnmann Beandt in Borrmumdfhaffe wenland Obers Jigers
meiffers von Brandt nadygelaffener Kinder groar anfanglid) nur eventualiter: liquidicet;
weil die Abtretung des Branbdtfchen BVermdgens an die ®laubiger nod) nicht regulivet, mit
bin nod) ungewi 3u feyn fcheinet, ob feine Pflegbefohlne ibres Vaters Erben werden niirs
Den, gleichmopl derfelbe nachher einen Bevolimadytigeen beftellet, und dabero zu vevmuehert,
Oaf} fic Erben ifres Baters worden; Hiernadyft die Forderung felbft weder Hon dem gemei:
nen Sdyulbner , nod) vom gemeinfhafftlichen Anwalde, eingerdumer , lebterer audy vermus
thet , daff, weil diefe Forderung fo geraume Beit bindurch nidye urgivet worbden, felbige bes
gable ;- und der Wedhfel juriict su fordern. unterlaffen fepn misfte , folhemmnady , daf dem Sis
quidanten audy die Ridytigheit der Forderung gu befdeinigen quferlegt werden follen,
s Das Anfehen gewinnet; , 10 shilhis et ar

Demnadft die ad CXXVIL ) und CXXVllL) angefefiten. Ben;ben-‘poﬁgn,@eﬁé
erffeer, da felbiger geleugnet morden , uvor rvechelid befcheiniget {ff, aus der dem gemeis
nen Schuldner aufgetragenen Execution beg Normannifhen Teftaments Herviihren , und
beyde Poften Vermddyeniffe find , weldhe er ausjablen follen , felbige aber 31 eigenem Fn
Ben vermendet bat , und dann die Bermadyeniffe durd) ein fillfdhroeigendes Unterpfand vers
fidyere jind , und hiernach bepde Poften unter den Sffentlichen Hnpothecten ju collociven feyn
mocyeeny. ; . : ko

Ad CXXIX.) Der gemcine Schuldner smae : 5
Num. 12:Ador, Vol. By &y

anfanglidy , daf die von Sohann Fricverich Mollee.gu: AUbfindung feiner Stieffchwefter, dep
Obifchen Ehefeau , bey ibn gegen einen ©cein: niedergelegte 200 Neflr. Hey, Dem. Diire
germeifter obann Boge , bernach aber.in der Duplict ;. daf felbige bey dem Pachcer Coer

belegt feyen,, bebaupter, michin Siquidant.an felbigen ju vecweifen, fegn modre;

Nadhfivem in Anfehung der dhiographifdyen Gldubiger TR A

ad a) Liquidant Jobann Frieeric) Msller in der Dupli€ niche in Afrede geftelleg;

bag er wegen des Hol;-Haverlohns und gelieferfen(Fever-BViehes den Schreiber Prifing
in Anfpruch genonunen babe , .mithin. dadurd) die-Einrede ftill{chweigend anerfanne , daff
leGterer dem gemeinen Echuldner "den Betrag bereits in Husgabe angefesr babe , “folgs
lidy: Liguidant an den Sdveiber, Prifing und von. Concurs abzuweifen. gewefen feyn direfte.

. Ad by Der Borbebhalt der @i'nrét'?‘:en miéééf’ bes %einbd'nblers. Surgens&)rbec
rung destegen iibecflitgig su fenn fcheiner ,, weil die Rechnung ,
, . . {28:)Ador, Vol, 1. A
burch einen Notarium aqus dem Hanbdels=Budhe gegogen, und als dbereinflimmend bejeus
get, derPoften aud) in dem gedructeen Enttourfe mic aufgefifree worden;
80 s 90ane e 4 D (b \ 53R 4

J

.- j jan i
P A oy DemPadirer Evere, da‘er den Padht-Borfdyuf fogar “affer dem Goncuefe
gueiicE “evhlten’) andy dags Agio “bor lien aiivern Oldubigern auf gleiche Weife 34 Gebinf
’i’m fd}éimf ;"i‘{'i SR y B - ’ H i"-‘ % i ' o 7
AT Lt Y ) )

Ad ) Liquidant nidyt allein durd) dieYntage B: dargethan , daf feiner  Eibi
fafferin, der Hauptmannin von Warnftddeen, ein Capital von 1500 Rehlr, cediret fey,
toeldyes der Dbrift von Wieregg auf Noffeivis fehuldig getoefen ;" fondern qudh file: fich ange-
filfree;,  daff {0 wobl diefer , al8 atich ndchher Der geméine: Schutoner die Binfen enttidyeet
Habe , weldhes dann anf die Ridytigleit des; Capitals: einen Siehluf-madpen Jaffen duefees

5 v of) unb,lg) ‘bie'ﬁ}brberungeu Des QBﬁﬁ(fréutenantévb‘aﬁ‘ ?f{ylefelb un$ “@lm’al‘o";
' rig Chriftian Peters Crben vom gemeinen Schulbner freproillig angeseigee, ~evflevé auich:id
gl B Dem
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pem gedruckeen Enerourff aufgefiibree worden mithin hierdurd) genugfam in Riftigleit
gefest zu fepn fcheinen; : ;

Ad h) Der gemeine Schuldner anfanglidh wider des Kaufmanns fenifen Forde-
tiing, unbd Diefes eifigewandet , daf die Berichtigung diefes Poftens fich blof daran geftofen
Babe , weil die verfprochenen UrFunden nicht ausgeliefert , mithin auf vas nad)her gefches
hene Seugnen diefer Forderung nicht weiter ju adten fepn modee;

Ad i) und k) Die vermittwete Paftorin Ceull groar nidt in Abrede geftellet, dak
fie von dem Rittmeifter von Wierégq Jinfen erbalten Habe , dagegen aber fir fie fiveitet,
dafs fie felbige von jedem annehmen “Eotinen , obne daf Hiedurd) eine Novation gefchepen,
als weldye befanntlich eine ausdricliche ErElabrung erfordert , und die Siquidanten fic) an
die Hypothet 3u halten die Befugniff Haben ; eben diefes aud) in Anfehung der Kinder wepe
fand Bice:Divectors Engelfen eingureten fheinets

Grits Soldhem allen nady, daf allenthalben anders als gefchefen,, erfannt werden foueﬁ,
¢8 Dag Anfehen gewinnet. : ,

- Demnad) aber und dieweil ‘ ,‘
ad 13.) Die vermittrete Suftig-Rathin Bebrmann die Original-Documenta bey:

gebradye , der gemeine Anwald auch wieder die Forderurig nichts eingewandt , vielmehe fels
bige in dem gedrucften Enerurff nidye aufgefirheet , michin folche nady der Matur des fums
marifchen Proceffes fiie richtig anzumehmen. Der: ;.
a%8 wsfhard (49.)-Ador:. Vol 6. Y : m
viobucitte Contract aber ergiebt , daff cin witlidjer Kauf gefchloffen, daf aber auch fele
giger duech die Uebergabe in Erfiiltung gegangen feptt miiffe , daber ju folgetn ift , reif ber
gedachten Suftis-RatGin" Behrmann verftorbener Ehentann an ben verftorbenen gemeiner
Sduldner eine Bollmacht ausgeftellet , diefen Antheil hinwiederum ju verfayffen , weldhe
das ubertragene Cigenthum vorausfese, gleithroie dent “aud) Siquidantin’ fich) auf das jufte:
penbde, Eigentum i 3170 7 '» BHBINY - ; & be
AR (31.) Aftor. Vol 1. ¢
bejogent, mithin felbige damit von den Glaubigern abjufondern gerefen ; e

Ad ) Der vort gemeinen Schuldnér angesogene Abfieferunge.Echiein ju biefen
Acten niche gefommen , mithin, woferne felbiger nicht annody bepgebracht wird, es Feinen
e Ruoéifel unterworfert iff ,-daf dem Urtheile vom 2 rften Jul. 1758 gemafi, die Abtretung
Y bes Rieri6 Sandes annody gefchehen wiitfiens fo wie auch ad c) wollig  dfnliche Griinte

eintreten; SoinY

Ad 112.) 9Benn bie Giithet auch annod) als vdterlid) angefeben witrden, denrioch
ein groffer Tbeil der Koffen , nemlich) alles was auf die Gither verwendet ‘worden, bie
elcerlichen Glaubiger treffen wibes ber Sinn et Werordbnung vom 10ten, Jun. 1771.
auch nur dabin gebet , daf diefelben durch den-geringen Werfauff. der, Giither, piche deiden
follen’, diefes aber , da fie das Jprige aus dem Concurfe fuchen mufien , und nuriven dep
1ibrigen ®ldubigern abgefondert werden , nidht bindert, vaf die auf den Concurs verens
pete, Koffen billig vorfer abgesogen werdem. \ £y

. o ad ILB.) Der Penfionarius Evert joar die fieferung felbft und den barﬁdblﬁfg_e'r;
§eeis:gu befcheinigen verbunden , dabingegen 3u dem Bemeis des gemeinfchaffelichen e
wafdes gehoret , Daf biefes bereits abgerechriet fey , biernachft biefe Contribution wdhrend
bem Concurs niche frepwillig, fondern vermoge gefchehener Auflage geliefert werden muifen,
folglidy felbige allexdings an die Stelle ber Concursmage abgefiibrer, und dabero eine Schuld
deeMage worden; o iunn men] e g9 2l
pAy: Gleichmia
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: Gleihrwie ad TIL) die su Abfindbung des Grafen von Sravenit ecborgte 1200
Nehlr. als ein mie Vewilligung der Glaubiger der Mafie vorgefdhoffenes Capital deswegen
angufeben find ", weil die dariber ausgeftellte Obligation obiges deutlich befage , . bie geritte
fidhe Confirmation aud) ; P o
‘ (28.) Ador. Vol, 7.

oue Bedingung ertheilet worden , mithin felbiges vor allen andetn ®lanbigern gu collociven, '
und den Concurs-RKoften angubdngen gewefen. : ' ‘ .

Hiernacyft die elterlidhen Gldubiget ady ber Berordnung 'bgn 7646 , wenn. fie
aud) blos dyirogeapharifdh feyn folten:, allen @faubigern des gemeinen Schulbners vors

gvbenf folfen , mithin felbige allerdings aud) den Glaubigern der- erfien Claffe vorzufesen
gewefen ;

.. Ad VLL) iche allein der gemeine Schultmer in feinem Schulden«Berseidhnif
viefen Poften mit anfgefiibret, . fonbdern avich der gemeinfthaffeliche Anivald in denr gedtuckeen
Entwurffe diefen Poften unter die elterlichen Schulden und gwar unter eben dem Tage gefes
Bet, mitbin bievaus, wenn gleith bepde bdie Prioticdt: gu beftimmen Feine rechelidhe Befugs
niff baben, dennod) fo viel WabrfdeinlichEeit fire 'die liquidantifche Angabe erwddyfee, daf
diefer Poffen biernad) angufeben, und nur die Beybringung dev Obligation aufjuerlegen gée
wefen; gleidymie denn, aud) den jegt fich angegebenen Erben der Frau:Marfchallin von Bl
low, die im. Ureheife angefiihre Legitimations:DNdngel im Wege fteben, daunenbero auf
deven Abftellung:billig evfannt tworden; 68 G130 (pa a0 :

~ Ad Vil unp 1X.), DieObligationen fir bie Kirchen gu Necnif und gu Velib
g[egcf)mob[ von Dem Bater des gemeinen Schuldners ausgeftellet-find;- mithin diefer vorziige
fidere Ort aus bem Recht einer elteclichen Schuld bey den Kirchen um fo mebr angumeifen
gewefen, als die Wevordnung von 164.4. nur vor dem Falle Ju verfteben, wenn den Kite
chen Fein beffever Ore gebitfhree; : o
ik ¥ TRLIY Cheel R A TH 110 ST B & St
2 Ad XV.) Der gemeirie Sdjufonerivent vor Sophien Magbalert von Vieregy T
quidirten Poften nur aligemein wiederfprodyen; obgleidy Liquidantin bie Obl"g‘m’"“:' g
(25) Ador, Vol.1,

Beygebradyt, Liquidat aber wedet gegen den Rechtsbeftand der ausgefteliten llrfuﬁbeti} noch
aud) gegen die Forderung felbff einige {petielle Eveden vorgefchiset und daber die Forde-
rung fiir vicheig anjunehmen , 1ibrigens Liquidantin fich jufdoerft su diefer Sorderung um
fo,_:{ne,b.;' ge{:ﬁgrenb-su legitimiven fdhuidigrifE,salgidiefubC, AT bl b0 wd s
2 ¥ ety ERELE ~(;2*5"),’Aflor.ifVo£ §OTE u.' : 5

Bengebradite Gitbuinigfihe Cefiion Bie darin sroay, angefifree , aber, mic wiches, Befeeinige
Biebereragugen‘oobausfesets . 01 i cagdn o ot e gl Whin ¢
© o N XV Dic vom Baltor Rebody liuidive Sinfon us bes Dt
: gt&ﬁﬁt_eﬁlan‘bjﬁé‘gri{hbef werbdent,’ Dahero dem Liquidaten blof die t}fdzﬁi}“&}"ﬂs_?ft"zﬁé?f)?

s : -L:ZS. é. dﬂs,Qlﬂt;,' GHUEHG SLRYECS BRI o ad 1)

Ad XX. XXI und XXILY Die miftrerlichen Glaubiger nach eben dem vorzigli-
dhen Redyte, wie die-vaterlichen, von dem Ubrigen abjufondern finids  gleichrvie .ﬁ)ld)ts:«:e}!@
P bem gedructten Enenoueff,. mic Dewilligung:der Glaubiger gefdyehen ift; -ibnew qlld) biers
uiter gleiche Redyre, weldye Den vaterlichen Gldubigern afteben, :nach gleichen Grinden jys

(@tten Sommimen, . n G S s e Bl ngiaw o i
S o AR © Ll 48, L . D, de fepatat. . duit 11 higun Smsesan
DB 2 Ad

e 34
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Ad XXTV.) ‘Die-vor 'det bderehelichten Sroviep liquiditten 300 Reble. aus dem
ton-des gemeinen Sehuldners Vater von dein General-Major von Stuart etborgten Capi-
tal vermige der Werficherung vom 12, Jun.-1735. Dervibren, ‘welche bernadh ver gemeine
Scyuldner nebft feiner Ehegattin den 21, Fan. 1752, jedoch) obne Novation, tbernommen,
und fothaner Poft miteelft verfdhicdener vorhergegangerten und nothdurfftig bengeSradyten
Uebertragungen; endlidy auf die Liquidantin techtmagig tiberfommen, mithin diefelbe als ei:
ne elterliche ®lauberin billig anufesen, die .- b 23t . Gt

' N, 2. Ador, Vol . ;.

moderigte Roffen: abet ,: da felbige sugleich dem von Bitlon 5ﬁerfannt worden, blos vov if:,

aem Aneheil ju’adjudiciren gewefen;

- Ad XXV(—XXD;(.) Die Gefthrifter von Wieregg ehender nicht, sur efterlief)en
,Grbfd)._afft greifen Eonnen; bi8 d0df die Schinlden; die darvaitf:hafeers, abgefiifret find, dannens
Bero felbige: allen elteclichen Gldudigern billig nadgefeseswordery ~~ -

& 3 Ad XX’X.)'Qié. 6ﬁ’gnt[ﬁid}£§&lbg@6’en .ti'er'jécégd‘:iuatb und fo lange gebiibren, afs
nidyt et"{)‘ebhcbe @mrebjan:bamwbkr vorgebradyt worben . diefes aber in Anfehung der Pofien
oon b-bis £ nue in fo.weit gefcheben,, alsdie auf ver:Recniber Kivdye haftende Abgaben be.
frift, Dannenbero Deyn, geneinfchaffelichen Anwalde die Befcheinigung der’ léhtern auferleget,
und-die Beybringung, Ber vorge(chiibeen Einreden nadygelaffentoorden ; Webtigens das Saat.
und Brode-Korn nac) dem hergebradyten Geridyes-Gebrmich dies voriglidje " Befriedigurng
gewinnet, : : _

A0 dime A0l w1 Carpzowr B LusC. 28 | def, 48, (X1 ¢ 1LV bf _
unbd’ bie’ wegen des Q?ieﬁ’ééfefbeﬁé an :esp'g!én'é Cdntrigﬁ'fiéﬁ n&cb Dem Steéfwt'bér émeiﬁé'n
A e el it e o gl

~
ST » T P
MESlinTs MG nowry (85901 4

. AT el iyl i)

Ad XXXL) Der von ben Deputirten de# Ritterfchaffelichen Ymbes Giiffrow li

5@' idicte; gt fand akg Ats-Anlagen. voryGrundfticerpgefordere werber, mithin'felbige su

r”’?“g""& ,.bswmmngﬁe&ig?bgmma;«ecfsl!..[e»n fdheinen; folchen Abgaben aber , v
te aud) von anvern, als dem Filco gingefordert worden,. dennoch der BVorjug ver § :

Abgaben beygeleget wird LSOT GO ol "T‘"f"fbf{'

de Balehalt Lolfetjie.comri, cum fire Sai: Lubec, et Mecklonbor. 1.
06 Daithalal collat, jur, ‘comm, jute daxs Lubec, et Mecklenburg,

st 11, 5 isgm A S A R L i B
und dann die éﬂ”exlt[id)eti Abgabien,: wiedbelm, bovigen Poften bereirs angefaihier’ det- ot
nad) fo lange gebiibren, unbd fiir rtd)tt(?mau_nebmen find), bis gegrimdete Einreden bamwieder

angebradt. recden, _gleichmopl Liguidanten felbft angeben , baf dem verfforbenen: aemei
Shuloner emg»@egmraebemngr’o"égé'ﬁfamf@bﬁ@sncﬂméﬁa&ggﬂege", 'ﬁ(bitge b‘be%eg;%ﬁ"
nod) nidht liquidivet worden, mihin auf deven Liquidation ecfannt werben miiffens .
e v R SR i S DT A

» it e s Dt VAN o & natentomr gbomﬂen Su[‘ '76 b, 9
gorgiﬁ'fdﬂfg‘gétyefeh&&fbré; fortdein nut“auf die loufende su gieben,, D‘ﬁgg {,z:,"g:ng;:
lichen Oeconomie und der Kirche und Pharre gu Krifow nur Der vorzigliche Qrtu‘ber"b?ng.

»

liyen beftandigen Gefalle anjumeifen’gewvefen.. ) -

Wpliztee med wsds har ';;.—',5“‘?:,‘?@5 :B";’h,}?afa""l' S0 P38 o AKX BA
Diernddift Liquidanten:icic deuttich fh evfidfret ; o6 der vllige Rickfic o Ko 5D
i o st i, s s oo
»oi :‘Pext l%ufefn'ben @gfa(&m g’wmtﬁebcu‘;*- Bey diefem Ieifeln alfo der Unpang des Urrbéiri
um fo mebe fie nothig eradytet worden, als gleichrooDl diefe Riickftdnde inbem aedriitisn
Encrousfe anfgefiifres find, et ofh 10 L B Fnde fudem’gedriictten

EA :
& L ‘Ad
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Ad XXXTIE—XXXV.) Gn Anfebung der Siedlohner bie aufer dem Concurs

$u berviivfende fevnere Sablung auf dbie Bewilligung der Glaubiger berubet, mitpin es dabep

ju laffen gewefen; Der. Gefrente BWictor Fohann Clagen aber nur Copeyen des Lohn-LBudhes

bengebradye, weldhe jum Beweife unguldnglich find, mithin die Befdyeinigung annoch um

{o mebr auferlegt werden nuiffen, als diefe Forderung wenig Wabhrfcheinlid)feit vor fich bat;

Der Amtfchreiber Simlow ju Neubucforv aber, da er einer ordentlichen Auftindigungss

Beit Erwehnung thue, um fo mebr als ein Siedlobner angufeben, als aud) die Auffeber einer
Gabric den $iedldhnern gleic) geachtet werbden Lokie :

Gmeline Ordbnung der Gldubiger Cap. II. §. 7. p. 104.

der gemeinfchaftliche Anrald fic) aber fiber diefen lesten Pofien insbefondere nodh niche einte
gelaffen bat, mithin der BorbeDale der juftehenden Einveden nithig gewefeh ;

Ad XXXVL) Die von der Hofmeifterin von BViereag gebobrnen von Aplefelde
liquidirte Brautfthag-Gelder in Anfehung der Liquiditdt und Priovicat unbegweifel find,
felbige aber nue in Anfebung der Location ju diefem Concurs gefdren, Bergegen iiber die
Bertheilung diefer Poft unter den Glaubigern, fite welche fie fich verbiirget, um fo weniger
erfannt werden mogen , als die Glaubiger , fo dabey intereffice find, und nicht obnebin
befriedigee werben, zuvor rechelich verfahren miffen, woferne fie niche, wie es fiir fie am
rathfamften fepn wide, eine gucliche Ausfunfe uber deren Wertheilung treffen , mithin
diefe Location fo wenig jum redytlidyen Sprudhe inftruivet, als wenig felbige ju dem Con-
curfe weiland Hofmeifters von Wieregg gehovee, folglich jur befondern Ausfirhrung billig
verwiefen worden;

Serner die ad XXX VII—XL.) angefirfree @ldubiger folche Verfchreibungen vor
fid) baben,, in weldjen das Geld zu Anfaufung der Giicher Hergefchofen, und die erfauften -
annod) in der Mafe befindlichen Giieher unterpfandlicy verfchrieben worben, mithin denfels
Ben diefer Ovt in der Jweyten Claffe allerdings gebibree,

L. 7. C. qui pot, in pign, hab,

AdXLI—LL) Die Verordnung von 1644. deutlic) befaget, daf bie geifilichen
&itiftungen gleich nad) denjenigen privilegivten Glaubigern folgen follen, mweldhen allen
Bffentlichen und Privat-Hypothecten; forwodhl ausdriictlichen als ffillfdyweigenden , vorgezogen
werden, mithin Diefelbe ibre Defriedigung nad) der evfien und swenten Claffe, jedoch.vor
et britten, erbalten muffen; : : , :

de Balthafur loc. cit. (P, IL. Sect. IT, p. 45.

Hiernadyft , da die geiftliche Stiftungen alle einerlen Worrecht Haben, die NRedhts-Negel
einteiee: Daf ein Privilegiveer wider den andern nad) ben gemeinen NRechten beurtheilet
werden miffe, foldyemnach N. XL I, vermdge dev gerichelichen Hypotbect, N. XLII,
nach der den geiftlichen Stiftungen in den Giithern eines Wermwalters oder Redhnungsfithters
gufommenbden fHillfhoeigenden Hypothect, allen dbrigen geiftlidyen Stiftungen vorgefeset ;
die tibrigen aber nach der Jeit der Privat-Hypothet geordnet, und endlic) die aus blofen
Gdeinen begrimdete Forderungen julehe’ angefest werden muiffen; ibrigens die Poften
N. XLIT, L. und L1 ein Liquidations-Zermin mit angegeben , und Urfunden bariiber
probuciret worden, mithin das blofe nacherige Stillfchroeigen niche fitr eine Aufgebung
biefer Poften gu balten, vielmehr, da felbige vom gemeinen Schuldner geldugnet worden,
es quf die Wnerfennung oder endliche Ableugrung der Urfunden anfomme, mithin bievauf,

mit Borbehalt der dawider juffebenden Cinveden, u incerloquiven gevefens

: Ad LIL) Die Werordnung vom 6Eten Febr. 1644. deutlich in fich halt, daf die
mit Surftlichen Confenfen verfehene Hypothecken unter andern audy allen gefeslichen und
“ftillfchwoeigenden Hypothecten vorgehen follen; o Lk,

Syt s c ‘ A LA

(MU Landesbibliothek https://purl.uni-rostock.de DFG

% Mecklenburg-Vorpommern

Giinther Uecker /rosdok/ppnl179617064X/phys 0009




My
=

Landesbibliothek
Mecklenburg-Vorpommern
Giinther Uecker

10

Ad LIIL) Die Legitimation der grafliden Gefdhwifter von Sala durd) das At-
teftat des. gemeinfhafftlichen Anwaldes in der Debit-l@ad)e ibres Herrn Baters deswegen
fiie binceidyend gu baiten , weil verfelbe die Wahrheit fagen Eonnen , und vermige feines
Ames aud) su vermuchen , daf er felbige begeuget habe, indem er dag Befte der Gldubiger
vor Augen gehabe haben wird , berdem gu einer foldyen Legitimation niche die ftrengfte
Befdyeinigung erforderlid) iff; ,

Die sz-berung felBfF aber Desregen der auferfegten %efd)gi:uiggng bedurft hat, weif
pas angefiifete Ureheil vom Sten Mdry 1757, fo wenig eine gewiffe Summa in fich) bale,
baf vielmefr das begablre ju Fiirgen vorbehalten und endlid) Dinjugefiiget worden:

Wenn nun die Rechnung ins belle gebracht worden , fo wird ihm auferleget, den
Neft nebft Sinfen nach) 3 Jabre der empfangenen Gelder bey Wermendung der Execution
ju erftacten. -

Uebrigens den Pupillen ein Gefetliches Unterpfandes-Recht in dem Wermogen ifres
Bormunbdes , und jwar nicht von Zeit der tiblen BVerwaltung , fondern von Jeit der anges
tretenen Wormundfhafft juftehet, i

L. 6. §. fin, C. de bon, quae lib.

gleichmoBl die Seit ber angetretenen Bormunbdfchafe niche befcheiniget worden , dannenfero
bierauf annoc) gu interloquiven gemwefen ; ‘

Ad LIV—LVI) Die Werordnung vom OGten Febr. 1644. den Fiirfilich cona
fentivten Sorderungent riur den BVorjug vor allen anderen .Qa)potbed‘en einvdumet, fonft aber
das gemeine Necht niche dndert - nady welchen den offentlichen Unterpfandern der BVorjug
vor allen Privat-Hypothedt eingeraumet ifi; ,

L. I C{ qui“pot. in pign. hab.
(eichroobl Diefe drey Gldubiger die Confirmation an ein und-eben dem Tage erlanget fas
ben , folglich , wenn fie niche vollig befriediget werden fonnen , Werhdlnifmafig ju be-
friedigen find; "

Ad LVIL) Die Snarofationen im Holfeinifchen ein offentliches Unterpfand aus.
machen , ein jeder Contraét aber nach den Rechten des Orts, w0 derfelbe eingegangen , ju
beurtheilen ift 5 gleichmob! fdyon vor Diefer i‘y;ngroﬁation mex;('anb Juftigrath Behrmann §
von der Saline ju Oldesloe eigenchilmlidy an fich gebradyt ; mithin vie Hypothedt fiernadh,
unndthigen Streic absufthneiven, eingejchrante werden mifen ; i

Ad LVIIL) Der Bergleich mit Bewilligung der ®laubiger und ju deren mwabren
Beftenn gefhloffen , indem dadurd) einem weit ausfehenden Sncident-Streite wegen des Jue
ricEbehaltungs Rechte vorgebeuget worden , der Vevollmadyrigre des Herrn Cammerperen
von Epben auch von allem Wiffenfdhaft gehabt , und es bey dem Bergleiche nur dar quf ans
gsmmt, ob. die Hofmeifterin vonBWieregg uiber ihre Forderungen éumemad)t[g eil et Gldubiger
gehanvelt habe ; Dies aber von einem mit Vepftimmung der ®laubiger , bis quf einiger
Cinwilligung gefchloffenen Vergleiche nidyt gefaget werden tann , folglich Da bie fibrigen
Gldubiger den Bergleich nidye anfechten , es auf den Widerfpruch eines eingigen Gldubi-
gers um fo weniger anfomme , alg die durd) den Wergleih erlaffene Forderungen theils auf
Beweis beruben , theils ju den Jrengebigkeiten geboren wiirden , mithin ohnebin davon
wenig obet nidyts su hoffen ftebet , folglic) es bey dem Bergleidye billig gu laffen gerefen;

. Ad LX,) Der gemeine Schulbner in feinem ed)ulben:%ergeid)niﬂe diefen Pofien
véllig aufgefiibret, mithin bierdurch des Siquidanten Borgeben : Geftalten jener die Schulb
villig Mbey fich genommen babe, nothdirftig begrimbvet iff 5 Dabingeger aus diefer vont ge«

= meinen
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meinen Sduldener gefhehenen Annahme der Forderung an und vor' fich den eigentlichen
Glaubigern ihre Befugniff nidyt genommen werden fann , und es jum wefentlichen des ge-
vichtlihen Berfahrens: gehoret, Dafi die Uebertragung einer Forderung von allem Iyveifel
befrepet werde , gleichwohl bey der gegenmwartigen Cefsion, die im Mreheil bemerfee Mangel
anjutreffen find, mithin auf deven Abftellung erfannt werden mifen;

Ad EXI1L) LXXL) Die Srage : Wem Ddiefe Forderungen gebiihren, daber fich
entfcheidet, weil die von Spetlingfche Bormundidyaft ihrer Liquidation nidht weiter infiftiver;
vielmebr felbft angegeben , daf die vermwittwete bon Blicher aus diefen und andern Nberwies
fenen Poften befriediget werden wiirde , mithin hierdurd) die quf der fiquidantin Erblaffer,
Prdfidenten von Petersvorf, gefiehenen Uebertragung diefer Obligation hineeidhend eins
geraumet;

Dabingegen durch die angefiibree Gerwdbrleiftung die Sablbarfeit der liberfragenen
Werfhreibungen , namentlich audy der gegenwdrtigen , nidye ausdrictlic) verfprochen ; in
folchem Fall aber nur iiber die WiirflichPeit der Forderung Gewabr ju leiften ift,

! L. 4. D, de hered. vel a&. vend.
Solglich auch Feine Vevtretung {tace findet.

: o viel aber die Prioritat diefer Poften angebhet, die Berfdreibung von Ynton,
1733 ein blofes Darlehen jum GSrunde hat, micthin die in der Werfidyerung von Trinit,
1734

in der -Anlage 3. (12) actor. Vol, 6,
gefchehene Uebertragung des Cigenthums des Guths Jehlendorf fiir weiter nidyes. als ein
fogenanntes conflitutum: pofleflforium gu balten ; allermafien e8 an einem Kaufpreife und
einem jur Uebertragung des Cigenchums erforderfichen Titel ermangelt, ein foldhes Conflis
tutum- pofleflorium aber fein Abfondevungs-Reche ju Wege bringet;

Gmelin Ordbnung  der, Glaubiger p. 71,
folglich der Liquidantin Fein anberer Ovt, als berje_nige, m'eld)er ibr nady der Beffellten
Hopothect gebihret, angemiefen werden migen; Gleichmwol die 4500 Rehlr. ju Einldfung
einer bypotbecarifchen Obligation von 4000 Sttph‘. de Anthon. 1730. vorgeliehen, daju
permender, und dem Gfdubiger ohne Novation diefes Unterpfands-Redye vorbehalten worden,
mithin Liquidantin in Anfebung der 4000 Relv. in diefe Stelle tritt;

L, I. C, de his qui in prior, credit, loc, fucc.

dahingegen die #brigen §00 NRhlr., weil daviiber Eeine Hypothed in der Obligation von
Anton. 1733 beftellet morden, blof nach der Werficherung von Trinit, 1734, welde als
eine Hypothect-Beficllung angufeben, anjufeben gerefen;

; Ad LXIII2) Der Coerfthe Poften von 1000 NReble. allerdinigs alibier anufesen,
weil in der Verfdhreibung ;

' ~ fub N. 1. ad (45) ador, Vol. 6, ‘
feftgefetiet worden, daf diefes Geld ju Abfirhrung der 1000 Rehlr., fo die von .ﬁ‘lén&fd)e
Bormundfchaft zu fordern gehabe, erborget, foldyes aud) befage der Quitung . |

; fub Num, 2. ibid,

baju verrendet , daneben vecabredet worden, daf der Gldubiger in die Rechte des abge-
fundenen G{aubigers obne alle Novation treten folfe; aus der Quitung aber der Tag Her von
Klenctifdhen Werfchreibung fich ergiebt, und foldyergeftalt die BVerordnung des
: L. 1, C{ alleg,

aud) allhier eintrice; s T T R P T -
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Ad LXXIIL) Der D, Grebfe TNahmens der Clafenfchen Gefchroifier bie Forbe-
sung im Liquidations-Termin von neuen urgiret, und es auf Production und Hnerfennung
oder epdliche Ableugnung der Obligation anfommt, erflern Jalls aber die Werfchreibung
nidyt foroobl eine Frengebigkeit, als eine Belohnung der ibertragenen Cinvichtung und des
Baues ju Spotendorf in fich enthdlt, gleichwobl Die Summe nur alsdenn gebuhret, wenn
diefes von ©eiten deg Carl Clafens in Crfillung gebracdt roorden, mithin auf die Bovs
fegung der. Original-Werfchreibung und die Befdyeinigung der Crfiillung es Modi ju evs
fennen gewefen; ‘

Ad CXX.) Aus der vom Kaufmann Steinfelde
: (8) ador. Vol. 2.

gingereidyten Recynung erbellet, dag in den Jabren 1757 und 1758 fir 7761 Mark
Saly abgeliefert worden; md nut, die Frage ift, b diefer Becrag juerft an den chirogras
pharifchen oder hypothecarifchen Poften abgetrennt erben miiffe; und denn die Nechte er=
fordern, daf, wenn bey abfihlaglicher Bejablung, womit die Compenfation in gleichem
Berhaltniffe ftepet, nicht verabredet ift, worauf felbige abgejogen werden foll, das abs
{dlaglihy Begablee uerft auf die falligen Sinfen, bas iibrige aber auf dasjenige Capital
abjufesen fep, auf weldyes es der Gldubiger, wenn er fhuldig wdve, felbft abgetragen haben
wirde, weldjes denn die hypothecarifche singbare Schuld unleugbar eiffe, :

L 1. ¢ 2. e 3 L 3§ I L 4 L 94 § 3 L 103 D. de
folut. L, 1. C, ibid, :
mithin Hiernad) die Rechung gedndere, und Liquidant mit demijenigen, was fodann von
dem Bypothecarifchen Capital annody iibrig bleiben wird, an diefem Orte, mi den ubtigen
ehivographarifchen Poften-aber in dev leften Glaffe feinen Plas nehmen mufjen ;

Ad CXXIV.) Dt gemein{chaftliche Anwald angefihret, daf ber Das Bermdgen

weiland Jagermeifters von Brande dev Concurs losgebrochen fey, in foldyem Falle aber
nid)e bem Wormunde, : fondern den von PBrandefchen Gldubigern diefe Forderung cinuflas
gen die Befugnifi guffeber, foldyemnach jener fid) juvor ju diefer Forderung gebiihrend ju

legitimiven Bat 3 ubrigens der gemeinfdyaftliche Anwald wieder den Wed)fel nicyts einges

wandt, vielmebr felbigen fiillfchmeigend als richtig angenommen, gleichroobl daber , Daf
folcher in 1 T Jabren nicht eingeflaget worden, Eeine vechtliche Bermuthung ermachfec, daf
er bejablet fen, mithin blof die ‘Defcheinigung der Bejablung aufzulegen gewefen;

Ad CXX VI ud CXXVIIL) Dds den Segatatien juftehende fiilfehweigende
Witerpfand nur wieder den Execator des Teftaments, und jroar um foweniger gebiibret, als
diefes gefesliche Unterpfand nur in den erbfchaffelichen, nicht aber in des Erben eigenen Git-
tern ftatt hat; aud) in eines blofen Adminiftrators Gtithern, wenn man den Erecutor eines
eftaments. pon diefer Seite betradhtet, Eeine {tillfchroeigende Hypothect, wohl aber, die Li-
quidanten dem gemeinen Schuldner nidyt creditivet Gaben, fondern Derfelbe nur die Ler-
madeniffe eigenmddytig in feinen Nuben verwande bat, ein perfonfiches Lorzugs-Redht vor
den chivographarifchen @)‘(&ubigem suftebec; :

il CXXIX.) Der gemei‘ne Schuloner das depofitum eingeftanden, mitf)in'vfé(a\f_

Biges entroeder famme Sinfen ju entridyten , odec die angebliche Obligation ausjuliefern iff;
Gleidhroof! Des Siquidanten Stief-Schroefter die Odifche Ehefrau an diefer Forberung ebens
falls Aneheil hat , mithin ihm desfalls billig bie Legitimation aufjulegen gerefen: = r:o

Uebrigens die bréij bie vierte Claffe ausmachende Gldubiger fub CXXVlL—CXXlX.)
um fo mehr Berhdlenifmafig, und niche nady Maasgabe tes Woryugsredyts collocivet wer-
den miiffen, (s alle 3 Poften einen ahnlichen Grund des Rorjugs bey fich haben, i“b"g,

LA g 9 aud
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audy die evfien beyden Poften gleichfam als bey dem gemeinen Schuldner niedergelegtes
®eld angufehen find;

So viel demnadhft die hivographarifche Gldubiger anbelanget

ad a) der gemeine Schuloner die Richeigheit der Forderung pid}t bejweifelt, es ben-
felben aber yon feiner VerbindlichEeie nitht befrenet, wenn fein Schreiber den Poften als be
3ablt angefefit, und niche begahlet Hat, gleichyrwie denn aud)davin, daf Liquidant den Sehyreiber
Pritfing inAnfpruch genommen Hat, Feine Novation vorgegangen, m r'f)m bes Liquidanten
Anforuch an derConcurs-MNaaffe gegriindet bleibet ; brigens der aus einer Affignation auf
87 Neble. liquidiete Poften fich dadurd), dag Liquidant fe}bff einvaumer , geftalten die
Affignation nady ber Liquidation bejaflet fey, von felbft evlediget;

ad b) Die Rechnung des Wein-Handlers Jiiegens hernad
(10) Acor, Vol. 5.

auf 236 Reblr. 24 fl. erhohet worden, fonft aud) der Auszug nur als ein Halber Beroeis an-
gufeben, mithin bem gemeinfihaffelichen Anwoalde die juftehende Einreden billig vorbepalten
worden; :

ad c) Der Padyt-BVorfchuf jar nidyes anbders, als ein Darlehen ausmadet,
gleichroohl dem Pddyeer, fo lange er auf dem Guthe fibt, das Surucf'befga[tungszated)r juftes
bet, welcher aber ben dem Agio, Da das @utger&u’met ift , binweg falt, folglich felbiges
blof juv leten Claffe gebover; Uebrigens der gemeinfdhaffel, Anwald
(78)- Ad&or. Vol, 7.

von dem Miiller Ganglin ju Curlepue wiictlic) befdeiniget, t}aﬁ felbiger wegen feines Vor-
{chuffes Befriediget fen; von den iibrigen Pachtern aber ein gleiches behauptet, bﬁmeben anges
fitbret , dafi felbige ofne ifre Vefriedigung su erhalten niche gewichen fepn wirden , diefe
SBabhrfcheinlicheit auch dadurch unteeftiget witd, bdaf felbige obnggad}tet ibrer in bgm aes
dructten Enerourfie feine Erwebaung gefihehen, ruhig gewefen, mithin es dabey wenigftens
vorerft zu laffen und diefe Worfchife im Ureheile ju fibergehen gevefen;

ad ¢) Liquidant ‘jwar umftandlich angefiiret, toie bie"{?orberung enbdfich auf ipn
gefommen, gleichroobl hiervon feine Befdheinigung bengebrq;{)t ift , und folche ba{w_r ihm
auferfeget roerden miiffen; Hierndchit die Obligation des Obriften von Wieregg fo menig bey-
gebradyt, als wenig diefelbe in dem Cefiions:-Sdyeine in Q(rflage 1ul’> B nad qu und Sabre
bemerfet , die Jinszablung aber geleugnet worden ; das 1m Cefsions - Scyeine enthaltene
Anfirhren eines Oritten , nemlich des Hans Walentin von Wievegg , [‘)}nxgeger} ’.‘Oen vers
{torbenen Obriften von Wieregg nidht jum @d)u[t’me'rtma‘d)en fann , mithin diefe Forde-
tung , forvohl in Anfebung der &iquiditar als Prioritat , auf Befcheinigung berubet;

Ad ) und g) Diefe beyde Poften, obne alle nabere Beftimmung Der gei't und
Des Grundes der Forderung vom gemeinen Schuldner angegeben wordei , m'ttfgm Plefclbe
nidyt clafificivet , gleichmohl aber auch , da fie angejeiget voorden , nidhe file pracludice
angefeben werden mogen;

Ad h) Die Sorderung niches teiter, alg eine abgeredete Strafe ben einem Dar=
febn ift, diefe aber in den Redyten verboten,

L.9. L. 44.D. de ufur. . Pol. O. von 1577. tit, 12.
mithin felbige ganylic) abjumweifen gewefen;

Ad i) und k) Der gemeine Schuldner fire fich angefﬁ(gt:et, Dafs diefe Poffen [»gn
Oev Cebebeilung feinem Druder , dem ?Rittmgﬂwr von Wieregg, ubertragen rorden , b;ee
es
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fes aber bepden fiquibanten nidyt allein erdffnet, fondern audh von ifnen genehmiget fepn
muft, da fie nicht nur fo viele Jabre hindurd) die Jinfen von dem Nittmeifter erfoben,
wie in einem apnlidyen Falle,

Leyfer Spec, 243 med. 8.

urtheilet , fondern fich auch , als der gemeine Schuldner 1748. feine Gaubiger dffentlic)
vorfaden laffen, nicht gemeldet ; Daneben die Witewe Crull fich erfldbree , dag fie fich nue
fo weit an den Rittmeifter von Wieregg balten wiirde , als fie aus biefern Qoncurs ibre Be-
friedigung niche echielte , bierdurd) aber deutlich genug su erfennen gegeben , daf fie fel-
bigen als Sduldner anfehe ; Soldhemnad) , da die Novation deutlich genugaus den Ums=
ftanden Gervor leudtet , indem Ddie Abficht der Novation auic) red)tmaf 3ig durd) .fganb(uns
gen an den Tag geleget wird,

Leyfer Spec. §26. med. 6.

aud) die Hypothed fir erlofdhen ju achten; mithin bdiefe Siquidanten von biefem Concutg
ab- und an den Rittmeifter von Wieregg ju verweifen gemefen,

AlS find wiv allentBalben , wie im Ureheile entbalten , u erfennen , biejenigen
Poften aber , wobey weder in Anfebung der fiquiditat, noch Priovicat einiger anfdyeinen=
der Jweifel angucreffen gewefen , in den UrtgeiI&@r&nben ju uibergeben bewogen worder.

 Ordinarius , Se‘nior. und famtlidye Affeffores der Juris

flen=Facultde, auf der Koniglid) Grofbrittannifdyen und

Churfirftlid)-Braunfdyroeig-Sineburgifhen Georg Augup
" ftus-Univerficae ju Gdctingen.

Urtundlich mit unferm Snfiegel beflegelt.
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Gleidymwie ad TIL) die ju Abfindung bes Grafen von @ravenig erborgte ¥200
Reble. als ein mic Vewilligung der Glaubiger der Mafe vorgefdyoffenres Capital detoegen
anjufeben find , weil die davitber ausgeftelite Obligation 0["995 m“ﬂ'd’ befagt bie geridte
[;d)e Conﬁunanon aud) 5

, (28.) Actor. Vol, =,

ohre Bedingung ertheilet worden , mithin felbiges vor allen andern @[aubtgem U coﬁoctren,
und den Concurs-Koften angubangen geroefen, ¢ :

SHierndchft die elterlichen Glaubiger nad) ber’ Berorbnung bon 71646 , wenn. fie
aud) blos dyirographarifch) feyn folten , allen Gfaubigern des gemeinen' Schulbuers vote

ge()et;- folfen , mithin felbige allerdings aud) den Glaubigern der- erften Claffe vorzufesen
gewefen ;

Ad V“) mtfbt allein ber geneine Cd)ullmer in feinem Ccf)u'ben-%ersmd)mﬁ
biefen Poften mit aufgefilbret, - fondern auh ber gemeinfehaffeliche Anivald in derm gédeuckeen
Entwurffe diefen Poften unter die elterlichen Schulden und gwar unter eben dem Tage gefes
et, mithin bieraus, wenn gleith bepde die Priovicdt:zu beftimmen Feine rechelidhe Befug-
mf baben, dennod) fo viel %abt[d)emhd)feut fite 'die liquidantifthe Angabe ermadyfe, baf
Diefr ‘poﬁen biernad) anjufessen, und nur die Beybringung der Obligation: aufjuerlegen gés
wefen g!eld)mte beniy, auch Den jegt fich angegebenen Erben Der Srvau: Marfdyallin von Biie
Tow, die im. Urtheife angefithree Légitimations: imdnge( im %ege ﬂe[)en, Danneubero auf
beren AUbftellung:billig erfannt tootdens: : .

the scale towards document

Ad V11 und 1X.), Die Obligationen fiir bie Kivden ju Recnif urid 3u SBeItG
gleichwobl von dem Water des gemeinen Schulbners ausgeftellet-find;- mithin diefer voraigs
fichere Ort aus dem Reche siner elferlichen Schuld-bey den Kirchen um o mebr angumeifen

gewefen, als die Werordbnung von 1644. nur von dem Salle ju *berﬁeben, nmm oen Kita
d)en fein befferer Ort gebu@rer . ; : :

TH 1. ¥

. Ad XV): SDer gemeiue Cc()ulbner bem tffm @opbtm Smugba[en 9o ‘&eregg fiz
quidivten Poften nur a[!gemem mteberfptod)én, Bg{eid} qumdantmbie Obh ganon ,
‘(25) Ador. Vol'T, ’ AN

Bepqebrac{)t, Liquidat aber tebet: ‘gegen ben Rechtsbeftand der ausge e[[ten urfunben ; nocf)
auch gegen die Forberung felbfF einige (peciellé @nreden vorgeichuset und daber bie Sorde-
rung fur vichtig anjunehmen, ubrigens Liquidantin fid) 5ufotberft 3u buefer i}orberung um
fo. meb; gebul;wenb 3u leommwcn fehuidigsift s alsidie-{ubC. -

' (Zf)‘A{tor fVoI | e ,
Be:ygebracf)te GSrénmgfcf;e @e‘ﬁion ‘ﬁ;e darin 6'\50: ;msq[xrbrte . af)er mlt md)ts Befd')etmgfe
llebertragtmgenbo dusﬁeget, Baci il o geeds 1 i g
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é ‘ M XVI .). Die vom Paftore Rehfeldt liquidivte Sinf £ aus, dev, ‘Berfd)retbung
: gebifeet und Begeiinbet werder, vagero em qumdaten b;oﬁ blg efdzemtsuns Dev ‘beaaha
fung ﬁ{mg b[e:%t unb nad)su[aﬁén gemefen, BB S it

1o TN L. 25, C deSxaIpt; ‘..‘-Lu’;;.c segiansiad na)

Ad XX. XXI und XXH) Die m{nmmﬁea @laubnger nach eben dem vorzlgli=
chen Rechte, wie die-viterlichen, Yor dem Ghrigen abjufondern finds  gleicywie foldhes aud
It bem gedruiceen Eneninffy, mit Qietm((;guns ber@ldubiger gefdyeben ift ; -ipnewauch piers
lmter gleiche Redyre, we(dye Den vaterhcf;en @laﬁtngem 3uﬁefgen, nad) glewben @mnmw'

atten fommen o ;
i g o § 3, L. 5 D de feparat. ,,c,._,s ik s )
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	Rationes Decidendi, Obgleich ad I.) In Ansehung der Eigenthümer a) es das Ansehen gewinnet, daß die verwittwete Justitz-Räthin Behrmann, da der gemeine Schuldner Zweifel bey der Forderung gemacht ...
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